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N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentliche Sitzung des 
 

Gemeinderates Heinrichsthal 
 

 
im Sitzungszimmer der Gemeinde Heinrichsthal 

 
am Donnerstag, den 08.02.2018 um 19.00 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden vom Bürgermeister die ordnungsge-
mäße Ladung des Gemeinderats und die Beschlussfähigkeit festgestellt. So-
dann wurde in die Tagesordnung eingetreten und folgendes beschlossen: 
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1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom11.01.2018 (ÖT) 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderäten mit der Einladung zuge-
sandt. Einwendungen wurden nicht erhoben. 
 

 
 
 
 
 
einstimmig 
 

2. Beratung und Beschlussfassung Erweiterung der Straßenbeleuch-
tung im Gewerbegebiet 
 
Im Zuge der Gewerbegebietserweiterung muss auch die Straßenbe-
leuchtung entsprechend erweitert werden. 
 
Im Bereich der Erweiterung sind drei neue LED-Lampen vorgesehen 
und im bestehenden Bereich sollen die Lampenaufsätze gegen LED-
Aufsätze getauscht werden. 
 
 
Erweiterung: 
 

 
 
 
 
Die Kosten betragen insgesamt 9.554,09 €. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt der Auftragserteilung für die Erweiterung 
der Straßenbeleuchtung im Gewerbegebiet an das Bayernwerk zum 
Preis von 9.554,09 € zu. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 
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3. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vertrages 
mit der Telekom Deutschland GmbH für den Breitbandausbau 
 
Die Gemeinde Heinrichsthal nimmt mittlerweile ein zweites mal am 
bayerischen Hochgeschwindigkeitsbreitband – Förderprogramm teil. 
 
Das Auswahlverfahren ist bereits abgeschlossen und das Ergebnis 
wurde durch das Ing.-Büro geprüft und festgestellt.  
 
Das Ausbaugebiet zeigt die noch unterversorgten Anschlüsse (19 
Stück). Davon erreichen nach dem Ausbau 100 % mind. 30 Mbit und 
voraussichtlich 16 Anschlüsse 100 Mbit. 
 
Wichtig ist, dass nun auch der Oberlohrgrund ausreichend versorgt 
wird. 
 
Nur die Dt. Telekom hat ein Angebot abgegeben. Bei der Versorgung 
o. g. Anschlüsse verbleibt für die Gemeinde eine Defizitlücke von 
304.015,00 €.  
 
Aus dem Förderprogramm erhält die Gemeinde Heinrichsthal vo-
raussichtlich eine Zuwendung in Höhe von 80 % der gesamten Defi-
zitlücke. 
Um einen Förderantrag stellen zu können, muss dem Vertrag mit der 
Telekom zugestimmt werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, vorbehaltlich der Genehmigung der 
Förderstelle, den Breitbandausbauvertrag mit der Deutschen Tele-
kom abzuschließen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 
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4. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Jagdgenos-
senschaft auf Bezuschussung von Wegesanierungen 
 
Die Jagdgenossenschaft hat sich von der XXX ein Angebot für ca. 
2,65 km Wegesanierung unterbreiten lassen. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf rund 14.500,00 €. 
 
Folgende Maßnahmen sind vorgesehen: 
 
 

 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, der Jagdgenossenschaft ein jährliches 
Budget für den Wegeunterhalt in Höhe von 2.500,00 € zur Wegesa-
nierung zur Verfügung zu stellen. 
Da in diesem Jahr damit begonnen  wird und entsprechend höhere 
Aufwendungen zustande kommen, stellt die Gemeinde das Budget 
für fünf Jahre im Voraus zu Verfügung.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 
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5. Verwaltungsmitteilungen 
 

 

5.1 Bündelausschreibung für die Kommunale Stromversorgung von 2020 
– 2022  
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.12.2017 beschlossen, 
gemeinsam mit der Verwaltungsgemeinschaft und der Gemeinde 
Heigenbrücken an der Bündelausschreibung teilzunehmen. Es wurde 
festgelegt, dass Ökostrom ohne Neuanlagen ausgeschrieben werden 
soll. 
 
Da die Verwaltungsgemeinschaft und die Gemeinde Heigenbrücken 
Normalstrom ausschreiben, müsste die Gemeinde Heinrichsthal die 
Fa. Kubus mit einer gesonderten Ausschreibung beauftragen. Das 
Grundhonorar hierfür beläuft sich auf 900,00 €.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt der Teilnahme an der Bündelausschreibung 
Strom für die Jahre 2020 bis 2022 durch die Fa. Kubus zu. Es soll 
Normalstrom ausgeschrieben werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 

5.2 Es wird mitgeteilt, dass die Gemeinde Heinrichsthal in diesem Jahr 
152.916,00 € Schlüsselzuweisung erhält. 
Die Sitzung des Finanz-, Bau- und Umweltausschusses findet am 
19.02.2018 um 19.00 Uhr statt. Hier wird der Haushaltsplan vorbera-
ten. Hierzu sind auch die Nichtausschussmitglieder eingeladen.  

 

5.3 Die Versicherungskammer Bayern hat der Gemeinde ein Angebot für 
eine Elementarversicherung für sämtlich gemeindliche Objekte un-
terbreitet. 
 
Bei einer Gesamtversicherungssumme in Höhe von 4.712.600,00 € 
beträgt der jährliche Versicherungsbeitrag 
 
Mit SB 1.000 €                             897,28 € 
Mit SB 2.500 €                             729,04 € 
 

 

5.4 TV für die Gaststätte Spessarthalle und das Sitzungszimmer 
 
Für die Spessarthalle wird der Panasonic 65“ wie im Angebot von der 
Fa. XXX beschafft. 
 
Für das Sitzungszimmer soll ein Gerät in der Preisklasse 1.000,00 € 
beschafft werden. Zusätzlich wird noch ein fahrbarer Standfuß be-
schafft. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 
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6. Anfragen und Anregungen 
 

 
 

6.1 GR XXX regt an, analog zum Windelzuschuss für Kleinkinder auch 
einen Windelzuschuss für Senioren zu gewähren. 
 
Es wird erklärt, dass es hierfür bereits einen Zuschuss vom Land-
kreis gibt und die Krankenkassen bestimmte Produkte bezuschus-
sen. 
 
Es wird geprüft, welche Zuschüsse bereits von anderen Stellen ge-
währt werden, um anschließend über dieses Thema zu beraten. 
 

 

7. Antrag auf Baugenehmigung von Johannes Bieber und Sascha 
Gärtner, Bayernstr. 40, 63739 Aschaffenburg auf Errichtung eines 
Wohnhauses mit Garage in der Spessartstr. 16 
 
Das Bauvorhaben liegt innerhalb eines im Zusammenhang bebauten 
Ortsteils ohne Bebauungsplan. 
 
Die Nachbarunterschriften werden noch eingeholt.  
 
Beschluss: 
 
Die Planunterlagen wurden vorgelegt. Einwendungen werden nicht 
erhoben. Die Planunterlagen sind zur Genehmigung an das Landrat-
samt Aschaffenburg weiterzuleiten. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 

 


